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1. Veranstaltungen und Ereignisse 
 

15.01.2018 Gesprächskreis in Oberbrechen: „Gewerbe und Handwerk in Oberbrechen“ 
16.01.2018 119. Gesprächskreis in Werschau: „Männergesangverein Frohsinn Werschau“ 
26.01.2018 139. Gesprächskreis in Niederbrechen: „Geschäfte, Läden und Handwerk, die es frü-

her in Niederbrechen gab“ (11) 
28.01.2018 Heimatmuseum ist geöffnet 
  

23.02.2018 140. Gesprächskreis in Niederbrechen: „Geschäfte, Läden und Handwerk, die es frü-
her in Niederbrechen gab“ (12) 

25.02.2018 Heimatmuseum ist geöffnet 
  

05.03.2018 Gesprächskreis in Oberbrechen: „Gewerbe und Handwerk in Oberbrechen“ 
13.03.2018 120. Gesprächskreis in Werschau: „Männergesangverein Frohsinn Werschau“ 
23.03.2018 141. Gesprächskreis in Niederbrechen: „Geschäfte, Läden und Handwerk, die es frü-

her in Niederbrechen gab“ (13) 
25.03.2018 Heimatmuseum ist geöffnet: Ausstellung mit Zeichnungen von Dieter Ehrlich, Nie -

derbrechen  
  

09.04.2018 Gesprächskreis in Oberbrechen: „Gewerbe und Handwerk in Oberbrechen“ 

17.04.2018 121. Gesprächskreis in Werschau: „Männergesangverein Frohsinn Werschau“ 

24.04.2018 Im Rahmen des Seniorennachmittags in Werschau  referiert Ullrich Jung als Vertre-
ter des Gesprächskreises Werschau über das Thema „Männergesangverein Frohsinn 
Werschau“  

27.04.2018 142. Gesprächskreis in Niederbrechen: „Geschäfte, Läden und Handwerk, die es frü-
her in Niederbrechen gab“ (14) 

28.04.2018 Führung eines Jahrgangs durch den alten Ortskern von Niederbrechen 

29.04.2018 Heimatmuseum ist geöffnet: Ausstellung mit Zeichnungen von Dieter Ehrlich, Nieder-
brechen 

  

07.05.2018 Gesprächskreis in Oberbrechen: Vortrag von Heinz Roth „Robert Roth und der 1. 
Weltkrieg“  

12.05.2018 Präsentation der Ausstellung „ Deutsch -französische Jugendbegegnungen “  im 
Alten Rathaus 

15.05.2018 122. Gesprächskreis in Werschau: „Werschau im 1. Weltkrieg“ 
25.05.2018 143. Gesprächskreis in Niederbrechen: „Geschäfte, Läden und Handwerk, die es frü-

her in Niederbrechen gab“ (15) 
27.05.2018 Heimatmuseum ist geöffnet: Ausstellung „Vor 50 Jahren: Letzter Pfingstritt“  
29.05.2018 Präsentation der Ausstellung „ Vor 50 Jahren: Letzter Pfingstritt “  im Rahmen des 

Maximinusfestes im Pfarrer-Herlth-Haus Niederbrechen 
31.05.2018 Präsentation der Ausstellung „ Vor 50 Jahren: Letzter Pfingstritt “ im Rahmen des 

Pfarrfestes im Pfarrer-Herlth-Haus Niederbrechen 
  

12.06.2018 123. Gesprächskreis in Werschau: „Werschau im 1. Weltkrieg“ 
29.06.2018 144. Gesprächskreis in Niederbrechen: „Geschäfte, Läden und Handwerk, die es frü-

her in Niederbrechen gab“: Frühes Lichtspieltheater und Kino in Niederbrechen 
  

01.08.2018 Führung einer Gruppe durch das Heimatmuseum 
11.08.2018 Führung einer Gruppe durch das Heimatmuseum 
12.08.2018 Präsentation der Ausstellung „ Vor 50 Jahren: Letzter Pfingstritt “  im Rahmen des 

Pfarrfestes in Werschau  
21.08.2018 124. Gesprächskreis in Werschau: „Werschau im 1. Weltkrieg“ 
31.08.2018 145. Gesprächskreis in Niederbrechen: Betrachtung und Besprechung alter Bilder 

(72): Pfingstritt 
  

03.09.2018 Gesprächskreis in Oberbrechen: „Gewerbe und Handwerk in Oberbrechen“ 
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09.09.2018 Präsentation der Ausstellung „Vor 50 Jahren: Letzter Pfingstritt“  am Tag des of-
fenen Denkmals  an der Berger Kirche 

15.09.2018 Ortsführung eines Jahrgangs durch Niederbrechen 
18.09.2018 125. Gesprächskreis in Werschau: „Heimatvertriebene in Werschau“ 
30.09.2018 Heimatmuseum ist geöffnet: Ausstellung „Gemeinde Brechen im 1. Weltkrieg “ 
  

15.10.2018 Gesprächskreis in Oberbrechen: „Gewerbe und Handwerk in Oberbrechen“ 
16.10.2018 126. Gesprächskreis in Werschau: „Wer erkennt wen - Personen-Erkennen auf alten 

Bildern“ (1) 
20.10.2018 Führung einer Gruppe durch den alten Ortskern von Niederbrechen 
26.10.2018 146. Gesprächskreis in Niederbrechen: Betrachtung und Besprechung alter Bilder 

(73) 
28.10.2018 Heimatmuseum ist geöffnet 
  

05.11.2018 Gesprächskreis in Oberbrechen: Hilde Schönbach erzählt von ihrem Landjahr Ende 
des 2. Weltkrieges 

11.11.2018 Präsentation der Ausstellung en „Gemeinde Brechen im 1. Weltkrieg“ mit „Wer-
schau im 1. Weltkrieg“ und „Heimatvertriebene in We rschau“  im Pfarrsaal Wer-
schau; offizielle Übergabe der beiden neuen Hefte aus der Schriftenre ihe Ge-
meindearchiv Brechen  16 und 17 sowie Verkauf von Publikationen 

16.11.2018 Vortrag Paul Dillmann „Der 1. Weltkrieg in der Heim at am Beispiel der überlie-
ferten Feldpost von Heinrich Stendenbach“  sowie Präsentation der Ausstellung 
„Gemeinde Brechen im 1. Weltkrieg“  im Foyer der Kulturhalle in Niederbrechen 

17.-18.11. 
2018 

Teilnahme an der Hobbyausstellung Oberbrechen  mit den Ausstellungen „Ge-
meinde Brechen im 1. Weltkrieg“ und „Heimatvertrieb ene in Werschau“  sowie 
Verkauf von Publikationen 

25.11.2018 Präsentation der Ausstell ung „Gemeinde Brechen im 1. Weltkrieg“  und Verkauf 
von Publikationen im Rahmen der Weihnachts-Buchausstellung und Cafeteria der 
KöB Niederbrechen im Pfarrer-Herlth-Haus 

25.11.2018 Heimatmuseum ist geöffnet 
30.11.2018 147. Gesprächskreis in Niederbrechen: Betrachtung und Besprechung alter Bilder  
  

03.12.2018 Gesprächskreis in Oberbrechen: Adventsfeier und Bilderdokumentation 
18.12.2018 127. Gesprächskreis in Werschau: „Wer erkennt wen - Personen-Erkennen auf alten 

Bildern“ (2) sowie  „Rückblick 2018 und Planungen 2019“ 
 
 
 

2. Weitere Informationen und Aktivitäten 
 

• Insgesamt sind 35 Mitarbeiter/innen  ehrenamtlich im Arbeitskreis Historisches Brechen aktiv 
und leisten ca. 2.400 Arbeitsstunden  in den Bereichen Gemeindearchiv, Heimatmuseum und 
Heimatforschung. Es finden vier Leitungsteamsitzungen, zwei Sitzungen des Museumsteams so-
wie weitere Treffen zur Vorbereitung von Ausstellungen und Projekten statt.  
 

Für sein langjähriges ehrenamtliches Engagement in der Feuerwehr und im Arbeitskreis Histori-
sches Brechen erhält OrgaTeam-Mitglied Ullrich Jung  im Rahmen des Florianstages der Ge-
meinde Brechen den „Ehrenbrief des Landes Hessen". 
 

Abschied nehmen mussten wir von Heidrun Schneider , die sich auf vielfältige Weise im Arbeits-
kreis Historisches Brechen engagiert hat und die wir auf ihrem letzten Weg begleiteten. 
 

Am 18.02.2018 finden in Oberbrechen das traditionelle Jahresauftakt-Treffen  des Arbeitskrei-
ses sowie das Dankeschön-Essen der Gemeinde statt. Das Leitungsteam überreicht Bürgermeis-
ter Groos den Jahresbericht 2017 sowie den Aktivitäten- und Veranstaltungsplan für 2018. 
 

Am 13.07.2018 nehmen Mitarbeiter/innen des Arbeitskreises an einer sehr informativen Stadt-
führung durch Limburg  mit dem ehemaligen Limburger Bürgermeister Martin Richard teil. 
 

Im neu gegründeten Organisationsgremium zur Vorbereitung der 1250-Jahrfeier Nieder- und 
Oberbrechens in 2022  ist auch der Arbeitskreis Historisches Brechen vertreten. 
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• Insgesamt werden wieder rund 50 Veranstaltungen, Ausstellungen und Aktionen durchge-
führt, die von knapp 1.200 Teilnehmer/innen besucht werden. Große Beachtung finden die neu 
konzipierten Ausstellungen „Brechen im 1. Weltkrieg“ und „Heimatvertriebene in Werschau“ so-
wie die in das neue Format übertragene Pfingstritt-Ausstellung. 

 

• Heimatmuseum:  
o An den acht Öffnungstagen werden ca. 110 Besucher/innen gezählt, dazu kommen 15 Teil-

nehmer/innen der beiden Museumsführungen. 
o Im Rahmen der Öffnungszeiten werden die Bilderschauen / Sonderausstellungen „Gemeinde 

Brechen im 1. Weltkrieg“, „Vor 50 Jahren: Letzter Pfingstritt“ sowie eine Ausstellung mit 
Zeichnungen von Dieter Ehrlich (Niederbrechen) präsentiert. 

o Die Sammlung und Sichtung weiterer neuer Exponate runden das im Hintergrund stattfin-
dende jährliche Arbeitsprogramm ab. 

 

• Gesprächskreise und Interviews: 
o 2018 werden in Niederbrechen 9 Gesprächskreise mit 76 Teilnehmer/innen, in Oberbrechen 

8 Gesprächskreise mit 77 Teilnehmer/innen und in Werschau 9 Gesprächskreise mit 81 Teil-
nehmer/innen durchgeführt. 

o Die Reihe der Interviews bzw. Gespräche mit einzelnen älteren Bewohnern oder mit Teilneh-
mern von Jahrgangstreffen werden in Niederbrechen fortgesetzt. Die dabei  gesammelten 
Aussagen und Geschichten werden schriftlich fixiert und überlassene alte Fotos in den Be-
stand des Bildarchivs aufgenommen und nachgewiesen. 

 

• Aktenarchiv: 
o Die Sammlung von aktuellen Dokumenten (u.a. von Vereinen und Gruppen der Gemeinde) 

sowie die üblichen Aktenarchiv- und Recherchearbeiten werden fortgesetzt, ebenso die 
Übertragung von Unterlagen (i.d.R. Sütterlinschrift) in Word-Dokumente. 

 

• Bildarchiv:  
o Sammlung, Digitalisierung und Nachweis von Fotos und Dias werden fortgesetzt; insgesamt 

sind mittlerweile mehrere zehntausend Bilder im elektronischen Bildarchiv (PIWIGO / NAS) 
archiviert, die zumindest grob inhaltlich erschlossen und nachgewiesen sind. Dazu kommt 
eine große Zahl weiterer, noch nicht eingearbeiteter Fotos und Dias. 

o In den Gesprächskreisen werden weiterhin Bilder vorgestellt, um so Informationen über die 
Aufnahmezeit und Inhalte der Bilder zu gewinnen. 

 

• Chronikarbeiten 
o Die Chronikschreibung und -sammlung aus Originalquellen wird fortgesetzt; insgesamt sind 

bisher rund 12.500 Ereignisse in einer (Vor)Chronik aufgeführt. 
 

• Im Mittelpunkt der Aktivitäten stehen die Materialsammlungen und Recherchen  zu den The-
men „Brechen im 1. Weltkrieg“, „Heimatvertriebene in Werschau“, „Kino und Lichtspieltheater in 
Brechen“, „Ordensleute und Priester in Brechen“ sowie „Kapellen, Bildstöcke, Votivtafeln, Ge-
denksteine, Haus- und Wegkreuze in Brechen“. 

 

• Erstellen von  Ausstellungen auf Basis der Materialsammlungen und Recherchen:  
o „Brechen im 1. Weltkrieg“ 
o „Werschau im 1. Weltkrieg“ 
o „Heimatvertriebene in Werschau“ 
o Übertragung der Pfingstritt-Ausstellung in das aktuelle Ausstellungsformat  

 

• 2018 werden in der Schriftenreihe Gemeindearchiv Brechen  Heft 16 „Bereit, für Gesetz und 
Vaterland zu sterben. Die Gemeinde Brechen im 1. Weltkrieg“ und Heft 17 „Gefallene und Ver-
misste des 1. Weltkriegs“ neu herausgegeben sowie weitere Hefte nachgedruckt. Insgesamt wer-
den 285 Hefte der Schriftenreihe verkauft. 

 

• Der seit 2009 auf der Homepage der Gemeinde unter www.gemeinde-brechen.de mit einer eige-
nen Rubrik bestehende Internet-Auftritt  wird vom Arbeitskreis fortlaufend aktualisiert. Bis Ende 
des Jahres werden 5.700 Zugriffe gezählt, wobei die meisten Zugriffe auf die Seiten „Rundgang 
durch Brechen", „Heimatmuseum“, „Brechener Persönlichkeiten", „Bild des Monats" und „Fotoal-
ben von Veranstaltungen“ entfallen. 
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Interessante Einblicke in Limburgs Geschichte gewährte der ehema-
liger Limburger Bürgermeister und „Niederbrecher Bub“ Martin 
Richard Mitarbeiter/innen des Arbeitskreises Historisches Brechen 
bei einem Stadtrundgang am 13.07.2018. (Foto: Magda Sabel) 
 

Im Schatten der Berger Kirche wurde anlässlich des „Tags des of-
fenen Denkmals“ am 09.09.2018 die Ausstellung „Vor 50 Jahren: 
1968 – Letzter Pfingstritt zur Berger Kirche“ gezeigt. (Foto: Gregor 
Beinrucker) 
 

  
100 Jahre nach Ende des 1. Weltkrieges recherchierte der Arbeits-
kreis Historisches Brechen zum Thema „Die Gemeinde Brechen im 
1. Weltkrieg“ und erstellte neben zwei Heften der Schriftenreihe Ge-
meindearchiv Brechen eine vielbeachtete Ausstellung, die am 
30.09.2018 erstmals im Heimatmuseum Oberbrechen gezeigt wurde. 

 

Im Rahmen eines kleinen Empfangs überreichte der Arbeitskreis 
die beiden neuen Hefte der Schriftenreihe Gemeindearchiv Bre-
chen zum Thema „Brechen im 1. Weltkrieg“– mit auf dem Bild: der 
hessische Landtagsabgeordnete Joachim Veyhelmann (5.v.l.) und 
Bürgermeister Frank Groos (6.v.l.). (Foto: Peter Ehrlich) 
 

 
 

Der Vortrag von Paul Dillmann „Der 1. Weltkrieg in der Heimat am 
Beispiel der überlieferten Feldpost von Heinrich Stendenbach“ am 
16.11.2018 im Foyer der Kulturhalle Niederbrechen fand große Reso-
nanz bei den Teilnehmern. (Foto: Gregor Beinrucker) 

Im Rahmen der Hobbyausstellung in der Emstallhalle Oberbrechen 
präsentierte der Arbeitskreis am 17./18.11.2018 die beiden Ausstel-
lungen „Die Gemeinde Brechen im 1. Weltkrieg“ und „Heimatvertrie-
bene in Werschau“. (Foto: Gregor Beinrucker) 
 

 
Die Ausstellung „Die Gemeinde Brechen im 1. Weltkrieg wurde an-
lässlich der Weihnachts-Buchausstellung und Cafeteria der Kath. öf-
fentl. Bücherei Niederbrechen am 25.11.2018 im Pfarrer-Herlth-Haus 
gezeigt. (Foto: Gregor Beinrucker) 

Ein Teil der Mitarbeiter/innen des Arbeitskreises Historisches 
Brechen und Bürgermeister Frank Groos (1. Reihe, zweiter v.r.) 
stellten sich anlässlich des Jahresauftakt-Treffens am 18.02.2018 
dem Fotografen. (Foto: Ullrich Jung) 

 


